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Palmsonntag, 2. April 2023

10.30 Uhr Familiengottesdienst

anschliessend Fastenspaghetti in der Turnhalle



Liturgischer Kalender

Samstag, 25. März

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Stiftjahrzeit für:
Alfons und Josy
Aschwanden-Küttel
Alfons, Mario und Peter
Aschwanden und
Lysander Aschwanden
und in liebevoller Erinnerung
an Trudy Murer-Aschwanden

Sonntag, 26. März
5. Fastensonntag

10.30 Eucharistiefeier
mit Krankensalbung
mit Daniel Guillet
– musikalische Begleitung
Gregorianischen Choral

Schola Romana Lucernensis

1. Jahrzeit für:
Brita Schmidt-Essbach

Stiftjahrzeit für:
Pfarrer Othmar Hugentobler

Kollekte: Fastenaktion

Mittwoch, 29. März

9.00 Eucharistiefeier in der
St. Anna-Kapelle in Volligen

Samstag, 1. April

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Sonntag, 2. April
Palmsonntag

10.30 Familiengottesdienst
mit Daniel Guillet

anschliessend
Fastenspaghetti in der
Turnhalle

Kollekte: Fastenaktion

Einzug der Fastenaktionssäckli

Donnerstag, 6. April
Hoher Donnerstag

19.30 Wortgottesfeier
mit Klara Niederberger

Kollekte: Christen im Hl. Land

anschliessend stille Anbetung
in der Taufkapelle

Freitag, 7. April
Karfreitag

11.30 Andacht der
Karfreitagswanderer mit
Daniel Guillet in der Kapelle

15.30 Karfreitagsliturgie mit
Daniel Guillet in der Kirche –
Feier vom Leiden und Sterben
Christi

Kollekte: Christen im Hl. Land

Samstag, 8 April
Karsamstag

20.45 Osternacht mit
Josef Lussmann – Feuerweihe
vor der Kirche –
Lichtprozession und Oster-
jubel – Wasserweihe –
Erneuerung des
Taufversprechens –
Eucharistiefeier mit
Orgelmusik
anschliessend Eiertütschen

Kollekte: Christen im Hl. Land

Sonntag, 9. April
Ostern

10.30 Festgottesdienst mit
Daniel Guillet mit Orgelmusik

Kollekte: Ministranten

24. März

Restaurant Träumli

Homepage:
www.kirche-seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
Postfach 31, Seestr. 18,
6375 Beckenried
079 437 53 49
daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Monika Wipfli
Telefon: 041 820 12 88
pfarramt@seelisberg.ch
Öffnungszeiten:
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 - 17.00 Uhr

Sakristan Pfarrkirche:
Roland Gisler
079 956 34 69
Stellvertretung:
Monika Achermann
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Sakristanin Kapelle Volligen:
Monika Odermatt
041 820 68 91

Kirchenratspräsident:
Edy Huser
Hofstettliweg 5
079 588 43 53

Redaktionschluss für

Nr. 8:

8.4. bis 30.4.23

29.3.2023
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Die Frauengemeinschaft lädt zum feinen
Spaghetti-Zmittag ein!

Alle sind herzlich willkommen!

Der Reinerlös geht an die
Kinder- und Jugendfarm
Mount Carmel in Aliwal North, Südafrika

Kirchgemeinde

Die Kirchegmeinde Seelisberg sucht per sofort oder
nach Vereinbarung einen

Totengräber
Hauptverantwortlicher oder Stellvertretung

Die Arbeiten beinhalten das Ausheben und Schliessen von Urnengräbern
und das Abräumen der Grabstätten bei Grabauflösungen

Bei Interesse und für weitere Auskünfte melden Sie sich bitte beim
Kirchenratspräsidenten Edy Huser

Tel. 079 588 43 53 oder Mail edyhuser@bluewin.ch

Familiengottesdienst und Fastenspaghetti

Sonntag, 2. April 2023

Familiengottesdienst 10.30 Uhr,

ab 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Fastenspaghetti in der Turnhalle
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Regional

 Bilder: Doris Hellmüller

Nidwalden

Handarbeit mit Hand und Herz

Ostern ist nicht mehr weit weg, und mit 

diesem Fest beginnt auch wieder die «Erst-

kommunionsaison». Bekannterweise kann 

man Erstkommunionsgewänder nicht in 

Warenhäusern kaufen. Haben Sie sich auch 

schon einmal gefragt, woher diese Kleider 

stammen? Ein Atelier, das solche Gewänder 

herstellt, ist in Nidwalden.

Das Lehratelier Schnittpunkt OW/NW bildet Be-
kleidungsgestalterinnen und Bekleidungsgestal-
ter aus. Aktuell lernen acht Frauen und ein Mann 
das kreative Gestalten mit Textilien. Die Lernen-
den kommen aus der ganzen Zentralschweiz für 
die 3-jährige Ausbildung ins Lehratelier an die En-
netmooserstrasse 2 in Stans. 

Ideell und finanziell getragen wird die Ausbil-
dungsstätte von rund 100 Mitgliedern des Trä-
gervereins «Lehratelier Schnittpunkt». Es war im 
Jahre 1998, als sich initiative Frauen für die 
Schaffung eines Ateliers einsetzten, um jungen 

Menschen weiterhin zu ermöglichen, das Schnei-
derhandwerk zu erlernen. 1999 wurde das Lehra-
telier in Stans eröffnet. Auch heute engagieren 
sich Frauen aus Ob- und Nidwalden ehrenamtlich 
im Vorstand. Sie tragen die strategische und fi-
nanzielle Verantwortung des KMU mit zehn Lehr-
plätzen und drei Mitarbeiterinnen.

Nebst Fashion für die Frau mit Sinn für Qualität 
und wertige, lokale Handarbeit nähen die Lernen-
den, unterstützt von ihren Ausbildnerinnen und 
der Atelierleiterin Martina Gruober, regelmässig 
für die Kirche. Aktuell entstehen im Atelier 17 
neue «Erstkommunionsgwändli» für die Pfarrei 
Stans. 

Kirchengewänder: Wichtiges Standbein 
Die kirchlichen Aufträge sind ein wichtiges Stand-
bein für die Ausbildungsstätte, die finanziell nicht 
auf Rosen gebettet ist. Gewänder aus Stans wer-
den im Kloster Engelberg, in Obwaldner- und Nid-
waldner Pfarreien, im Kanton Luzern von Horw 
bis ins Entlebuch und auch im Dom von St. Gallen 
getragen. 

In den Kleidern steckt viel Handarbeit. Mit fleissi-
gen Händen wird zugeschnitten, genäht, gebügelt 
und versäubert, und zwar auf Hochtouren.  
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Schliesslich sollen die «Gwändli» bis zur Anprobe 
im Pfarrhaus fertig sein. Valentin, im 1. Lehrjahr, 
wird ins sorgfältige Bügeln eingeführt, dann sitzt 
er wieder an der Nähmaschine und näht weitere 
Teile zusammen. Leena, ebenfalls im 1. Lehrjahr, 
näht Stich für Stich Knopf um Knopf von Hand an. 

Auf dem Tisch von Tanja aus Seelisberg liegen 
Krägen, die versäubert werden müssen – eine 
«Knüppelarbeit», die es in sich hat. Auf präzises, 
sauberes Arbeiten wird im Atelier grossen Wert 
gelegt. Was hier entsteht, soll über Jahrzehnte 
getragen werden können. Gerade wenn es um 
kirchliche Gewänder geht. 

Dies weiss auch Barbara Christen, Verantwortli-
che der Erstkommunionsgewänder in Stans. Sie 
hat die Neuanschaffungen in Auftrag gegeben. 17 
an der Zahl, dies reicht nicht für alle 2. Klässler, 
die Ende April ihr grosses Fest feiern dürfen. 

Die Pfarrei sieht vor, die z.T. 40-jährigen Gewän-
der Schritt für Schritt über die nächsten Jahre zu 
ersetzen mit handgefertigten Stücken aus dem 
Nidwaldner Hauptort. Das Atelier darf also auch 
die kommenden Jahre auf diese wichtigen Auf-
träge zählen.

Offenes Atelier
Am Freitag, 21. April 2023 stehen die Atelier-Tü-
ren an der Ennetmooserstrasse 2 in Stans bis 20 
Uhr offen. 

Eine Gelegenheit, den Lernenden über die Schul-
ter zu schauen und sich von der frischen Früh-
lingsmode inspirieren zu lassen und auch um an-
zustossen auf 25 Jahre Lehratelier Schnittpunkt 
OW/NW. Doris Hellmüller

Warum weisse Gewänder?
In der frühen Kirche wurden die Täuflinge an 
Ostern getauft, gefirmt und empfingen zum 
ersten Mal die Kommunion. Sie trugen dazu 
weisse Gewänder, nicht nur während der Fei-
er, sondern bis zum Sonntag danach, der des-
halb auch «Weisser Sonntag» genannt wird.

Das weisse Gewand ist ein Sinnbild dafür, dass 
die Neugetauften mit der Taufe gleichsam 
Christus übergezogen haben und neue Men-
schen geworden sind. 

Im 17. Jh. kam in der katholischen Kirche der 
Brauch auf, die Erstkommunion am Weissen 
Sonntag zu feiern, nachdem sie zuvor zusam-
men mit der Taufe gespendet worden war. 
Seit dem II. Vatikanischen Konzil kann die 
Erstkommunion auch an einem anderen Tag in 
der Osterzeit gefeiert werden. 
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Fachstelle KAN

Auf den Spuren Gottes wandeln

Wer am thematischen Teil des Firmkurses 

in den Pfarreien respektive Kaplaneien nicht 

dabei sein kann, für diejenigen bietet die 

Fachstelle an zwei Sonntagen die entspre-

chenden Inhalte an. 

Es war eine kleine, aber feine Gruppe, die sich An-
fang März zum Firmkurs auf der Geschäftsstelle 
der Katholischen Kirche Nidwalden traf. 

Am ersten der beiden Sonntage setzten sich die 
Jugendlichen gemeinsam mit mir mit Gott ausei-
nander. Wie sah mein Gottesbild als Kind aus, und 
wie sieht es heute aus? Wie können wir überhaupt 
etwas von Gott wissen, wenn er doch nicht sicht-
bar ist? Wo und wie erfahre ich Gottes Gegen-
wart in meinem Leben?

Kloster Engelberg
Diesen Fragen, die auch für Erwachsene keines-
falls leicht zu beantworten sind, gingen wir nach.  
Dazu verbrachten wir einen Tag im Kloster Engel-
berg. Nach dem Mitfeiern der Sonntagsmesse und 
dem anschliessenden Mittagsgebet der Mönchs-
gemeinschaft trafen wir uns zum Mittagessen 
mit dem Engelberger Pfarrer P. Patrick Lederger-
ber OSB. 

Gottesfrage
Nach einer Führung durch das Kloster, im Rahmen 
derer wir auch aussergewöhnliche Orte wie das 
ehemalige Bischofsapartment, den Festsaal und 
die Grablege der Mönche besichtigten, tauschten 
wir uns gemeinsam mit dem Pfarrer über unser 
Gottesbild aus und stellten mit Blick auf das bib-
lische Zeugnis fest, dass Jesus Christus uns am 
besten zeigen kann, wer und wie Gott ist. Im Rah-
men unseres Austausches kam auch immer wie-
der die Frage zur Sprache, was uns denn dazu 

bewegt, die Kirche um das Firmsakrament zu bit-
ten und uns dazu auf den Firmweg zu begeben. 

Unterwegs sein
Am zweiten Sonntag stand das Thema Kirche-
Firmung-Heiliger Geist im Zentrum. Ein Teil des 
Firmkurses war ein Rundgang durch den Stanser 
Dorfkern. Die Firmlinge suchten, jeder für sich, die 
Kapuzinerkirche, die Klosterkirche St. Klara, die 
Pfarrkirche sowie das Beinhaus auf. Neben je ei-
nem Moment der Besinnung, einem kurzen Rund-
gang durch den Raum und dem Vater Unser be-
trachteten sie jeweils ein geistliches Bild anhand 
von Imputfragen. 

Diese Wallfahrt im Kleinen sollte ihnen als nun-
mehr mündige Christen, die in der Firmung «Ja» 
zur Kirche sagen und sich zu einem Leben aus 
dem Glauben heraus bekennen, in Erinnerung ru-
fen, dass das Leben eine grosse Wallfahrt ist, 
dessen Ziel die Begegnung mit Gott ist. 
 Gian-Andrea Aepli

Was ist Kirche? Bei diesem Spiel hatten die Firmlinge die 

Aufgabe, sich mit Begriffen wie Rom, Nächstenliebe oder 

Gesetz auseinanderzusetzen und sich zu fragen, ob, und 

falls ja, inwiefern diese Begriffe in ihren Augen für die 

Kirche stehen oder für die Kirche wichtig sind

 Bild: Fachstelle KAN
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Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
www.kapuzinerkirche.ch
Laudes mit Kommunionfeier
sonntags, 07.00 Uhr 

Spiritualität  
im Kloster St. Klara
www.kloster-st-klara-stans.ch
Eucharistiefeier 
sonntags, 17.00 Uhr

Innehalten
Wort: Schwestern von St. Klara
Musik: Barbara Zumthurm-
Nünlist, Oboe und 
Stephan Britt, Klarinette
MO 27.03.2023, 19.45 Uhr

Sinnklang
www.sinnklang.ch
samstags, 11.30 Uhr
Pfarrkirche Stans

25.03.2023
Text: Barbara Odermatt-Gasser
Musik: Ensemble Vocanta 

01.04.2023
Text: Peter Gossweiler
Musik: Susanne Odermatt, 
Orgel und Rudolf Zemp, 
Querflöte

Trauerkreis
Vortrag «Zeiten der Trauer» 
mit Christine Dübendorfer 
MO 28.03.2023, 19.00 Uhr
Pfarreiheim Stans

Projekt Voorigs
Gemeinsames Znacht für alle -
gekocht aus unverkäuflichen 
Lebensmitteln
jeweils erster und letzter 
Dienstag im Monat, 19.00 Uhr
Chäslager Stans

Bistro Interculturel im 
Senkel
www.bistro-interculturel.ch
Platz für alle, die Lust auf 
Information, Deutschüben... 
haben
mittwochs, 15.00–18.00 Uhr, 
Jugendkulturhaus Senkel 
Stans

Fernsehgottesdienst
Prozession und Eucharistiefeier 
an Palmsonntag, live vom 
Petersplatz in Rom, mit Papst 
Franziskus
SO 02.04.2023, 10.00 Uhr
BR

Radiopredigt
mit Matthias Wenk, 
röm.-kath.
SO 26.03.2023, 10.00 Uhr
Radio SRF 2 Kultur

Gottesdienste im Internet aus der Region
Aus dem Kloster Engelberg (Link und Info: www.kloster-engelberg.ch):
Täglich:   18.00 Uhr (Vesper)
Montag - Freitag:  07.30 Uhr (Konventmesse)
Samstag:  07.30 Uhr (Konventmesse) 
    09.30 Uhr (Pfarreimesse)
    17.00 Uhr (Vorabendmesse)
Sonn-/Feiertage:  09.30 Uhr (Konventmesse) 
    11.00 Uhr (Pfarreimesse) 
     Palmsonntag, 02.04.2023: Das Pontifikalamt ist um 10.15 Uhr,  
     die Konvent- und die Pfarreimesse entfallen.  
 
Aus der Pfarrei Buochs (Link und Info: www.pfarreibuochs.ch):
Samstag:  18.00 Uhr 
Sonn-/Feiertage:  09.30 Uhr
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Beratungen in
Altersfragen

Wohnhaus Alpenblick, 4.4.2023, 8-17 Uhr
(Termin auf Voranmeldung)

AZA 6377 Seelisberg
Post.CH AG

Als Eltern finden wir uns oft in Situationen wieder, in
denen wir nicht wissen, wie wir handeln sollen. Wie
sollen wir reagieren, um uns selbst und unseren
Kindern in solchen Situationen Sicherheit zu geben? Mit
diesem Erste-Hilfe-Kurs wollen wir Eltern und
Bezugspersonen die Möglichkeit anbieten, alte
Kenntnisse aufzufrischen und neue Kenntnisse zu
erwerben.

Kursinformationen

Datum: Samstag, 1. April 2023
Kursdauer: 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Kursort: Zwischenraum, Schulhaus Seelisberg
Kursleiter: Kneubühler Markus,

in Zusammenarbeit mit dem Samariterverein

Anmeldung bis Sonntag, 23. März 2023 an Annalis Achermann, 077 408 18 64,
per Mail an info@fg-seelisberg.ch oder direkt auf unserer Homepage www.fg-seelisberg.ch

Kurskosten: Mitglied Fr. 25.00 / Nichtmitglied Fr. 35.00

Es werden keine Kursbestätigungen ausgestellt.

Impressum

erscheint 14-täglich

Redaktion pfarreilicher Teil Redaktion regionaler Teil Druck

Pfarreisekretariat, Monika Wipfli Fachstelle KAN, Dr. Gian-Andrea Aepli Druckerei Odermatt

Pfarrhaus 1, 6377 Seelisberg Bahnhofplatz 4, 6371 Stans Postfach 50, 6383 Dallenwil

041 820 12 88, pfarramt@seelisberg.ch 041 610 74 47, pfarreiblatt@kath-nw.ch

Frauengemeinschaft Seelisberg


